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Am 27. und 28. August 2016 findet nun bereits die dritte Auflage  

der 24 Tours du Pont in Potsdam statt. Ein Festival der Sportwagen- 

geschichte inspiriert durch die 24 Heures du Mans. Und das an  

legendärer Stelle: der 1907 in Betrieb genommenen Glienicker Brücke 

zwischen Berlin und Potsdam, weltweit bekannt durch die spektakulären 

Agentenaustauschaktionen zwischen West und Ost. 

Die 24 Tours du Pont sind kein Rennen, sondern eine spektakuläre  

Präsentation von Sportwagen aus fünf Jahrzehnten, die die Faszination 

der Mobilität und des historischen Motorsports aufleben lassen.  

Bei der dritten 24 Tours du Pont begeistern Samstag und Sonntag  

wieder die Ausstellung im Parc Fermé (im Park der Villa Schöningen)  

und der Concours du Pont auf den Havelwiesen mit ausgefallenen  

Automobilen der Zeitgeschichte, ergänzt mit klassischen Motorbooten 

und Segelyachten am Ufer des Jungfernsees. Am Sonntag starten dann 

wieder die 24 Runden der Garage du Pont. Von Vorkriegsrennwagen bis 

zu Sport- und Rennwagen der Siebziger präsentieren die Teilnehmer auf 

jeweils 24 Runden mit vorgeschriebenen Fahrerwechseln ihre Boliden. 

Dazwischen präsentieren Sonderläufe besondere Marken, Fahrzeuge 

und Prototypen, spannend kommentiert von bekannten Moderatoren 

aus der Klassikerszene.

Leidenschaftliche Piloten in ihren Boliden.  

Und ein einzigartiges Duftgemisch aus Öl und Benzin. 

Das ist die Faszination klassischer Sportwagen!Liebe Klassikerfreunde,

viele tausend Besucher erfreuten sich Ende August 2015 bei bestem 

Kaiserwetter an der zweiten Auflage der 24 Tours du Pont an der 

Glienicker Brücke in Potsdam. Sie konnten seltene Klassiker-High-

lights hautnah erleben wie den Mercedes 300 SL, dem legendären 

Mille Miglia Sieger von 1955, oder die „Rote Sau“, dem ersten von 

AMG getunten Mercedes. Alfa 6C 1750 Touring, Lancia Flaminia 

Sport Zagato, Lancia Stratos HF, Ferrari 330 GTO, Ferrari 340  

America MM, Mercedes 540 K Roadster, Hispano Suiza K6 Roadster 

mit Saoutchik-Karosserie, Auburn Cord 810/812 Cabriolet,  

insgesamt 4 BMW 507, Amilcar C3 Sport, Hudson 33 mile-a-minute, 

Citroen Chapron Palm Beach Cabriolet und viele weitere seltene 

Klassiker fanden sich zu diesem ungewöhnlichen Event ein.  

Stimmungsvoll ergänzt wurde dieses exklusive Zusammentreffen 

durch klassische Segelyachten und Motorboote. Persönlichkeiten 

der Klassikerszene wie Claus Mirbach, Jochen Mass, Peter Schack, 

Karl Wendlinger oder Peter Bazille u.v.a. gaben sich die Ehre.

 

Das Zusammentreffen von Freunden und Gleichgesinnten, die Freude 

an klassischen Automobilen und das besondere Flair rund um die 

GARAGE DU PONT machen dieses Event einzigartig. Die enga-

gierte Unterstützung durch Potsdams Oberbürgermeister Jann 

Jakobs, Dr. Mathias Döpfner, dem Eigentümer der Villa Schöningen, 

der Anlieger und selbstverständlich unserer Partner und Sponsoren 

ermöglichte es auch in diesem Jahr, dass dieses außergewöhnliche 

Event stattfinden konnte und vielleicht sogar ein jährlich wieder-

kehrendes Highlight in Potsdam werden wird.

 

Seien Sie also dabei und freuen Sie sich auf die  

24 Tours du Pont 2016, wenn es wieder heißt :

Ladies & Gentlemen, start your engines !

Ihr

Dr. Kai Desinger

Garage du Pont
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Bornstedter Feld - Endlich wisse er,
welchenGrund der Baulärm in der Nach-
barschaft habe. Zur Grundsteinlegung
des neuen Seniorenzentrums in der Pap-
pelallee/Ecke Johannes-Lepsius-Straße
warPotsdamsOberbürgermeister Jann Ja-
kobs (SPD) – selbst Anwohner aus der
Kolonie Alexandrowka – am Dienstag zu
Scherzen aufgelegt.

Gebaut wird dort schon seit einigen
Wochen. Bei der Grundsteinlegung stan-
den bereits ein paar Wände des Erdge-
schosses in der Sommersonne. Im Sep-
tember kommenden Jahres soll alles fer-
tig sein. 124 Plätze soll das Seniorenzen-
trum haben. Investor des Elf-Millio-
nen-Euro-Projekts ist dieHOVHanseOb-
jekt Management GmbH & Co. KG aus
Hamburg, die sich auf die Errichtung von
Sozialimmobilien spezialisiert hat. Vor
zwei Jahren sei man auf der Immobilien-
messe Exporeal auf das Grundstück auf-
merksamgeworden, hieß es. Die Berliner
Vitanas-Gruppe werde das Gebäude
pachten und etwa80Arbeitsplätze in den
Bereichen Pflege, Speisenversorgung,
Reinigung und Verwaltung schaffen.

Potsdam brauche viele neue Wohnun-
gen– auch für die ältereGenerationmüss-
ten die Kapazitäten erweitert werden.
„Wir sind zwarmit einemDurchschnitts-
alter von 42,5 Jahren eine der jüngsten
Landeshauptstädte“, so Jakobs. Dennoch
werde sich der demografische Wandel in
den kommenden Jahren auch in Potsdam
verstärkt bemerkbar machen. Derzeit le-
ben in Potsdam gut 6000 Menschen, die
älter als 80 Jahre sind. Für das Jahr 2019
gehen Prognosen von 11000 Potsda-
mern über 80 Jahren aus. Zwar können
viele auchweiterhin in ihrenWohnungen
leben, dennoch steige der Bedarf an ande-
ren Wohnformen. Seniorenzentren, die
verschiedene Stufen der Unterstützung
anbieten, seien ideal.

Für das neue Projekt im Bornstedter
Feld gleich neben der Zentrale der kom-
munalen Immobilienholding Pro Pots-
dam fand Jakobs denn auch lobende
Worte: Die Einrichtung sei keine Betten-
burg und biete den künftigen Bewohnern
durch die Nähe zur Innenstadt und die
Anbindung an den öffentlichen Nahver-
kehr gute Möglichkeiten, um am öffentli-
chen Leben teilzuhaben.

Für Vitanas wird es die erste Senioren-
einrichtung in Brandenburg sein – in Ber-
lin betreibt die Gruppe bereits zehn Se-
niorenheime. IndemneuenSeniorenzen-
trum soll es ausschließlich Einzelzimmer

mit eigenen Duschbädern geben. Im
Dachgeschoss sei ein speziellerWohnbe-
reich fürMenschen mit Demenz geplant,
zu dem eine große Dachterrasse gehört,
teilte die Vitanas-Gruppe mit. Zum Kon-
zept gehöre es, dass die eigenen, vertrau-
ten Möbel mitgebracht werden können
und nach Absprache auch das geliebte
Haustiermit einziehen kann.AlsGemein-
schaftseinrichtung soll es eine Cafeteria
mit Terrasse zum begrünten Garten und
einenFriseursalon für die zukünftigenBe-
wohner geben.Musterzimmerkönnen vo-
raussichtlich ab Frühjahr 2016 besichtigt
werden. Leiterin des Seniorenzentrums
soll die Potsdamerin Becky Fischer-Liebe
werden, die indieser Funktion bereits jah-
relange Erfahrung in einem Seniorenzen-
trum inBerlin-Zehlendorf habe.DieWar-
teliste für das neue Seniorenzentrum
wachse bereits , es gebe aber noch Plätze,
so Fischer-Liebe.  Marco Zschieck

Babelsberg - In der Nacht zum Dienstag
ist in Potsdam eine vier Meter lange Ei-
senstange auf der Straßenbahnbrücke
über dieNuthe entdecktworden.Wie die
Polizei mitteilte, konnte das in die Schie-
nen verkeilte Rohr rechtzeitig vom Ver-
kehrsbetrieb entfernt und ein Unfall so-
mit verhindert werden. Die Behörden er-
mitteln nun gegen unbekannt wegen ge-
fährlichen Eingriffs in den Bahnverkehr.
Nach bisherigen Erkenntnissen gibt es
keineHinweise auf einenpolitischenHin-
tergrund, so eine Polizeisprecherin.

Der Vorfall ereignete sich nahe der
Wetzlarer Straße. Das Rohr war den An-
gaben zufolge demFahrer einer entgegen-
kommenden Straßenbahn um 23.45 Uhr
aufgefallen. Vergleichbare Angriffe auf
die Gleisanlagen von Straßenbahnen gab
es in Potsdam bislang nicht. Beim Ver-
kehrsbetrieb istman entsetzt: „Es handelt
sich hierbei um eine vorsätzliche Gefähr-
dung des Lebens von Fahrgästen und an-
deren Verkehrsteilnehmern“, so Spre-
cher Stefan Klotz. Die Folge hätte eine
Entgleisung sein können.  mar/dpa

Mit gestohlenem Moped unterwegs
Teltower Vorstadt - Ein Mann ist in
der Nacht von Montag auf Dienstag be-
trunken und ohne Führerschein auf ei-
nemgestohlenenMopedunterwegs gewe-
sen. Die Polizei hielt den Potsdamer um
3 Uhr in der Heinrich-Mann-Allee an,
nachdem sich bei der Überprüfung des
Mopeds herausgestellt hatte, dass es
durch die Berliner Polizei nach einem
Diebstahl zur Fahndung ausgeschrieben
war. Es stellte sich zudem heraus, dass
der Mann keinen gültigen Führerschein
besaß und mit einem Alkoholwert von
1,5 Promille im Blut gefahren war. Die
Kriminalpolizei ermittelt nun wegen ei-
nes besonders schweren Diebstahls,
Trunkenheit im Straßenverkehr und Fah-
rens ohne Führerschein.

Starkstromkabel gestohlen
Bornstedt - Unbekannte Diebe haben in
derNacht vonMontag aufDienstagStark-
stromkabel mit einer Gesamtlänge von
etwa 200 Metern von einer Baustelle ge-
stohlen. Die Täter durchtrennten auf
dem Gelände in der Johannes-Lep-
sius-Straße zusätzlich noch Baustromka-
bel aus Kupfer. Mitarbeiter der Baustelle
bemerkten den Diebstahl am Dienstag-
morgen, die Diebe waren zu diesem Zeit-
punkt längst verschwunden. Die Polizei
nahm eine Anzeige wegen Kabeldieb-
stahls auf. Der Schadenwird auf mehrere
Tausend Euro geschätzt.  juh

Wachsender Bedarf
Ein neues Seniorenzentrum in der Pappelallee soll

in einem Jahr fertig sein. Es bietet 124 Plätze

Berliner Vorstadt - Für Fans histori-
scherRennwagen ist es ein einmaliges Er-
lebnis – für einige Anwohner dagegen ein
wiederholtes Ärgernis: Ende August lädt
Kai Desinger, der Chef des Restaurants
„Garage du Pont“ unweit der Glienicker
Brücke, zum zweiten Mal zur Oldti-
mer-Rallye „24 Tours du Pont“ ein. Rund
35 Rennwagen aus dem vergangenen
Jahrhundert – der älteste von 1919, der
jüngste von 1975 – werden zu dem Tref-
fen erwartet, das am 29. und 30. August
stattfindet. Als Stargäste haben sich die
ehemaligen Formel-1-Rennfahrer Jochen
Mass und Karl Wendlinger angekündigt,
Höhepunkt ist am Sonntag ab 12 Uhr ein
auf sechs Stunden angelegtes Schauren-
nen mit den historischen Gefährten. Ins-
gesamt 24 Runden – auf Französisch: 24
Tours – sollen die Oldtimer auf der
1,2 Kilometer langenStrecke vonderGa-
rage in derBerliner StraßedurchdieMen-
zelstraße und Schwanenallee wieder zu-
rück drehen, Fahrerwechsel an der Ga-
rage inklusive. Besucher sind willkom-
men, der Eintritt kostenfrei.

Von einer hochkarätigen Veranstal-
tung mit „Ausstrahlung über die Stadt-
undLandesgrenzenhinaus“ sprichtOrga-
nisator Desinger. Er ist nicht allein mit
seinem Enthusiasmus: Als Schirmherr
konnte er erneut Ex-Ministerpräsident
Matthias Platzeck (SPD) gewinnen, auch
Oberbürgermeister Jann Jakobs (SPD)
lobte das Konzept im vergangenen Jahr
als imagefördernd für die Stadt.

Einige Anwohner in der Berliner
Straße und in der Schwanenallee sehen
die Sache indes kritischer. Sie fühlen sich
von den tourenden Oldtimern in ihrer
Sonntagsruhe gestört und sprachen sich
bei der Stadt gegen die erneuteGenehmi-
gung aus. „Die Bewohner haben dieses
Wohnviertel gewählt, weil die Villen, die
angrenzenden Seen und das Park-Areal
gerade am Wochenende Ruhe und Erho-
lung bieten sollen und nicht Autolärm“,
heißt es unter anderem in dem Schrei-
ben, das den PNN vorliegt. Die Anwoh-
ner verweisen auf lärmintensiveVorberei-
tungsarbeiten bereits in denMorgenstun-
den und aufheulende Motoren von Gäs-
ten des Restaurants, die auf Parkplatzsu-
che im Wohngebiet unterwegs sind. Von
der Streckensperrung seien zudem die
Zugänge zu einigen Anliegergrundstü-
cken betroffen gewesen. Unverständlich

sei auch, wieso die Veranstaltung am
Randdes besonders geschütztenWeltkul-
turerbes stattfinden müsse.

EineGenehmigung der Neuauflage der
„24 Tours“ seitens der Stadt stehe noch
aus, sagte Stadtsprecher Jan Brunzlow
dazu auf PNN-Anfrage.Mit der Entschei-
dung werde Ende der Woche gerechnet.
Die Erfahrungen des Vorjahres und die
Kritik von Anwohnern habe man aber
ausgewertet und mit dem Organisator
vorab entsprechende Auflagen verabre-
det. So sollten etwa Anwohner bei einem
Bürgerabend informiert werden – das sei
auch geschehen. Auch bei Fragen des
Lärms in denMorgenstunden undderZu-
gänglichkeit derGrundstücke soll nachge-
bessert werden, sagte Brunzlow. Grund-

sätzlich könne eine Ausnahmegenehmi-
gung für eine solche Veranstaltung aber
erteilt werden, „wenn nichts dagegen
spricht“, betonte der Stadtsprecher: „Es
gibt keine Regelung, die Motorsport am
Sonntag explizit verbietet.“

Organisator Desinger will das Treffen
nicht als klassisches „Rennen“ verstan-
denwissen: „Dawird nicht auf Zeit gefah-
ren, es gilt die Straßenverkehrsordnung“,
betonte er gegenüber den PNN. Dass da-
bei auch die Motoren aufheulen, will er
nicht abstreiten: „Das ist nun mal so.“ Es
gehe darum, „seltene historische Fahr-
zeuge in Bewegung zu präsentieren, sie
auch mal hören und riechen zu können“.
Mit dem Bürgerabend im Juli habe man
„alleMöglichkeiten ausgeschöpft, um die

Leute zu informieren und Bedenken ein-
zubeziehen“. Kritische Anwohner seien
zu dem Treffen leider nicht gekommen.

Deren Bedenken wolle man aber be-
rücksichtigen: So soll es mehrÜbergänge
für Fußgänger geben. Außerdem werde
die Rallye in zwei Halbzeiten aufgeteilt.
Die Genehmigung vom Landesamt für
Umwelt und Emissionsschutz liege be-
reits vor. Zwischen 5000 und 8000 Zu-
schauer erwartet Desinger an beiden
„Tours“-Tagen.AmKlassikerhafenKongs-
naeswerdendannauchhistorischeSegel-
undMotorboote anlegen.DenTermin für
die Rallye am Sonntag verteidigt Desin-
ger: Nur so sei die Veranstaltung attraktiv
fürSponsoren,diemit ihren teilweisemu-
seumsreifenAutos vonweither anreisen.

ANZEIGE

Ernährung im Wandel der Zeit
Das Haus der Brandenburgisch-Preußi-
schen Geschichte am Neuen Markt wid-
met sich ammorgigenMittwochder alter-
nativen Ernährung. In dem Vortrag um
19Uhr schaut Jörg Albrecht von derUni-
versität Leipzig aber nicht nur auf den ak-
tuellen Gesundheitstrend. Mit dem
Thema „Bionade-Biedermeier: Kontinui-
täten und Transformationen alternativer
Ernährung zwischen Lebensreform und
Bio-Boom“ wagt er auch einen Blick auf
die Gewohntheiten der Vergangenheit.
Die Veranstaltung ist Teil der Ausstel-
lung „Einfach.Natürlich.Leben. Lebensre-
form in Brandenburg“. Der Eintritt be-
trägt 5 Euro.

Veränderungen im Busverkehr
Wegen der Straßenbauarbeiten auf der
Nuthestraße müssen die Buslinien 690
und696 in den kommendenTagen umge-
leitet werden. Vom heutigen Mittwoch
bis zum22. August werden die Haltestel-
len „Bhf Medienstadt Babelsberg“ in der
Wetzlarer Straße, „Katjes“ und „Betriebs-
hof ViP“ nicht bedient. Die Stopps „Bhf
Medienstadt Babelsberg“ sowie zwei Sta-
tionen in derNeuendorfer Straßewerden
dafür zusätzlich bedient.  juh

ANZEIGE

Für die neue Grundschule in Bornim
wurde eine neue Direktorin gefunden.
Seit dem1. August gebe es eine vomLan-
desschulamt beauftragte Lehrkraft, die
zum Schuljahresbeginn die Aufgaben der
Schulleitung übernehmen werde, sagte
Stadtsprecherin Christine Homann den
PNN. Die eigentlich vorgesehene Schul-
leiterin ist krank, was bei einigen Eltern
fürUnruhe gesorgt hatte. Sogar die Eröff-
nung der Schule war in Zweifel gezogen
worden. Doch die Stadt geht nun fest da-
von aus, dass die Einrichtungmit der Ein-
schulungsfeier am 29. August ihren Be-
trieb aufnehmen kann.

Derzeit werden laut Homann die Con-
tainer an der Potsdamer Straße aufge-
stellt, in denen die neuen Grundschüler
vorerst unterrichtet werden sollen –
denn der eigentliche Schulneubau ist erst
2018 fertig. Auch das Bürgerhaus wird
wie berichtet von der neuen Schule ge-
nutzt, dort werden zurzeit noch die Kü-
che hergerichtet und die Außenflächen
fertiggestellt. Wenn die Schule losgeht,
sollen Räume des Bürgerhauses im ers-
ten Stock für denUnterricht genutztwer-
den, außerdem finden dort auch die
Schulspeisung und der Turnunterricht
statt.Weil demBürgerhausdadurchweni-
ger Räumlichkeiten zur Verfügung ste-
hen, hatte die Awo als bisheriger Träger
des Bürgerhauses den Vertrag mit der
Stadt gekündigt.

Bis es einen neuen Träger gibt, soll
eine Übergangslösung gefunden werden,
sagte Stadtsprecherin Homann. Diese
werde derzeit von Vertretern der Stadt,
des Kommunalen Immobilienservice
(Kis), des BürgervereinsBornimundwei-
teren Nutzern erarbeitet. Langfristig
werde versucht, alle bisherigen Aktivitä-
ten im Haus zu erhalten. Allerdings sol-
len diejenigen Angebote, die bislang in
der Turnhalle stattgefunden haben, künf-
tig nicht mehr von einem privaten Trä-
ger, sondern vonder Stadt selbst durchge-
führt werden. In allen anderen städti-
schenTurnhallen sei dies bereits jetzt der
Fall, sagte Homann.  wik

E FPOLIZEIBERICHT

Alte Flitzer in Aktion. Im vergangenen Jahr waren die „24 Tours du Pont“ zum ersten Mal gefahren worden. Vor der Neuauflage Ende

August regt sich bei einigen Anwohnern in der Berliner Vorstadt der Widerspruch.  Foto: Andreas Klaer

Ruhesitz. 124 Plätze soll es im neuen Senio-
renzentrum geben.  Visualisierung: Vitanas

Grundstein. Kinder aus der Kita „Fridolin“
verewigten sich. Foto: Johanna Bergmann

E FSTADTNOTIZEN

Von Jana Haase

Eisenstange in
Tramschienen

verkeilt

8 POTSDAMER NEUESTE NACHRICHTEN 
MITTWOCH, 12. AUGUST 2015POTSDAM

Neue Leitung
für Bornimer
Grundschule

Ersatz für erkrankte
Direktorin gefunden

24 Runden durch die Berliner Vorstadt
Die „Garage du Pont“ lädt zum zweiten Oldtimer-Schaurennen ein. Anwohner fürchten um Sonntagsruhe
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TS2-SAFT

Die Moderatoren Detlef Krehl 

und Alexander Gregor  

mit Concours-Gewinner
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76 Neben der Berliner und Potsdamer Tagespresse berichteten Octane, Classic Driver, 

Oldtimer Markt, Auto Bild Klassik und Autobild.de über die Veranstaltung.
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Pitlane

Zentraler Ort der 24 Tours du Pont ist die „Pitlane“ an der außergewöhnlichen 

Eventlocation GARAGE DU PONT, eine mit viel Liebe zum Detail umgebaute NITAG 

Tankstelle aus den 30er Jahren und heute eine spannende Mischung aus Café, Bistro, 

Restaurant und automobilem Museum mit französischem Flair. An diesem stimmungs-

vollen Ort leben das Gefühl und der Zeitgeist des Motorsports vergangener Zeiten 

wieder auf. 

Hier werden die Boxenstopps und die vorgeschriebenen Fahrerwechsel durchgeführt. 

Direkt vor der Pitlane befinden sich am Sonntag Start und Ziel der 24 Runden der 

Garage du Pont. 

Heritage Club

Der „Heritage Club“ in der GARAGE DU PONT ist an beiden Tagen exklusiv für alle 

Teilnehmer, Sponsoren, VIPs, Gäste und das Media Center reserviert.

Parc Fermé und  
Parc de l’Automobile HistoriquePitlane

Parc Fermé

Ergänzt wird die Pitlane durch den  „Parc Fermé“ im Park der Villa Schöningen.  

Die 1843 erbaute Villa wurde 2007 von Dr. Mathias Döpfner und Leonhard Fischer 

erworben und komplett renoviert. Seitdem ist sie Ort der Geschichte, der Kunst und 

der Kultur. Während der 24 Tours du Pont verwandelt sich der denkmalgeschützte 

Park zum Parc Fermé für alle teilnehmenden Fahrzeuge der 24 Runden der Garage 

du Pont. Hier findet die technische Abnahme statt und die Teilnehmer starten in  

den Vorstart.

Parc de l’Automobile Historique

Direkt gegenüber der Villa Schöningen am Ufer des Jungfernsees bieten die Wiesen  

entlang der eleganten Schwanenallee als „Parc de l’Automobile Historique“ groß- 

zügige Ausstellungsmöglichkeiten für automobile Traditionsmarken, Restaurations-

betriebe, Gastronomie und die beliebte ADAC-Kinderwelt während auf dem Jungfern-

see klassische und zeitgenössische Motorboote und Segelyachten „flanieren“ und  

zu kleinen Bootsausfahrten auf der Havel einladen.

Concours du Pont

Im „Parc de l’Automobile Historique“ stellen sich außerdem  

die elegantesten Klassiker dem Wettbewerb im Concours du Pont.  

Eine fachkundige Jury unter prominenter Leitung bewertet sie  

und vergibt Preise in verschiedenen Klassen.

Schirmherr  

Ministerpräsident a. D.  

Matthias Platzeck 

und Martin Halder
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Die Strecke

Am Sonntag fordert die abgesperrte 1,2 km lange Strecke als Dreieckskurs mit  

scharfen Kurven und verschiedenen Schikanen die Geschicklichkeit der Piloten.  

Der Kurs führt von der GARAGE DU PONT über die elegante Menzelstraße und  

die Schwanenallee mit ihren schönen Villen und stattlichen Bäumen entlang des 

Jungfernsees zurück zur GARAGE DU PONT, wo sich Start- und Zielbogen und  

die Pitlane befinden. Nach einem Warm-up werden am Sonntag hier in unterschied-

lichen Klassen jeweils 2 x 12 Runden mit vorgeschriebenen Fahrerwechseln ohne 

Zeitnahme gefahren. 

Grande Course d’Endurance

➊ Garage du Pont / Pitlane / Start und Ziel

➋ Villa Schöningen / Parc Fermé

➌ Präsentationsfläche für Sponsoren / Parc de l’Automobile Historique

➍ Concours Du Pont

➎ Bootsanleger Historischer Hafen

➏ Bootsanleger Riva

➊ Garage Du Pont / Pitlane / Start und Ziel

➋ Villa Schöningen / Parc Fermé

➌ Präsentationsfläche für Sponsoren / Parc de l’Automobile Historique

➍ Concours du Pont

➎ Bootsanleger Historischer Hafen

➏ Bootsanleger Riva

GARAGe Du Pont eVentS ·  HiStoRiSCHe tAnkStelle An DeR GlieniCkeR BRüCke

BeRlineR StRASSe 88 ·  14467 PotSDAm ·  inFo@GARAGeDuPont.De

Grande Course d’Endurance

➎

➏

➌

27. und 28. August 2016
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Klassiker zu Wasser

An der historischen Kaiserlichen Matrosenstation Kongnaes an der Schwanenallee 

liegt der mittlerweile wieder hergestellte Klassikerhafen. Im Hafen und an der  

Anlegerstelle Glienicker Brücke werden passend zu den automobilen Raritäten  

klassische Motorboote und Segelyachten vor Anker liegen. Mit ihrer zeitlosen  

Eleganz strahlen die Boote und Yachten mit den Boliden um die Wette. Ein kleiner 

maritimer Antikmarkt ergänzt die Attraktionen für die Besucher. Ein besonderes 

Angebot wird Besucher freuen: Ein historisches Bootstaxi pendelt zwischen  

Parkhaus Schiffbauergasse und Glienicker Brücke.

Jochen Mass im Gespräch  

mit Hartmut Stöppel,  

Alfa Romeo

Partner und SponsorenBootsanleger

Auch die zweite Ausgabe der 24 Tours du Pont zog wieder hochkarätige Teilnehmer, 

Partner und Sponsoren an. So tummelten sich nicht nur unter den Zuschauern einige 

Prominente aus Politik, Kultur und Wirtschaft, sondern auch hinter dem Lenkrad  

gab es bekannte Teilnehmer. So gab sich unter anderem Rennsport-Legende  

Jochen Mass die Ehre.

Partnership / Sponsorship

Seien Sie bei den 24 Tours du Pont 2016 dabei und nutzen Sie die Gelegenheit,  

Ihr Unternehmen bei dieser einzigartigen Veranstaltung zu präsentieren. Wir bieten 

Ihnen verschiedene Werbe- und Marketingmöglichkeiten an. Selbstverständlich  

besprechen wir auch gerne mit Ihnen gemeinsam maßgeschneiderte Lösungen.
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Programm

Samstag, 27. August 2016

ab 12:00 Uhr Ankunft & Registrierung der Teilnehmer und Fahrzeuge

   Ort: Parc Fermé und Parc de l’Automobile Historique

   Eröffnung der Veranstaltung

   Ausstellung & Concours du Pont mit Vorstellung der Fahrzeuge

   Preisverleihung

   Ort: Parc de l’Automobile Historique

   Technische Abnahme für die 24 Runden der Garage du Pont

   Ort: Parc Fermé

ab 19:00 Uhr Garagenfest für Teilnehmer, Sponsoren und geladene Gäste

   Ort: Heritage Club Garage du Pont

Sonntag, 28. August 2016

ab 08:00 Uhr Strecke gesperrt

 

ab 09:00 Uhr Veranstaltung geöffnet

   

10:00 Uhr Driver Briefing

   Ort: Garage Du Pont Heritage Club
   

   Warm-up und Einfahren der Motoren

   Ort: Parc Fermé und Strecke

12:00 Uhr Start der 24 Tours du Pont 

   2 x 12 Runden

   Sonderläufe

18:00 Uhr  Ende der Läufe

ab 21:00 Uhr Strecke wieder geöffnet für öffentlichen Verkehr

  Programmänderungen vorbehalten.

Jeanette Platzeck 

und Masha Koteneva
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24 Runden der Garage du Pont

Bis zu 36 Teams (1 Fahrzeug, 2 Fahrer) mit klassischen Sportwagen der Baujahre  

bis 1976, die eine Straßenzulassung in Deutschland oder der EU besitzen, können  

an den 24 Runden der Garage du Pont teilnehmen. Angetreten wird in 3 Klassen:

 Klasse 1 Baujahre bis 1941

 Klasse 2 Baujahre 1945 bis 1960

 Klasse 3 Baujahre 1961 bis 1976

Zur Teilnahme sind weder Motorsporterfahrung noch Lizenzen erforderlich.  

Voraussetzung ist aber ein Mindestalter von 24 Jahren und eine Fahrpraxis von  

mindestens 4 Jahren. Auch auf der abgesperrten Strecke gilt die StVO. Jeder  

Teilnehmer ist selbst verantwortlich für deren Einhaltung.

Technische Abnahme

Die Technische Abnahme erfolgt am Samstag, den 27. August 2016, im „Parc Fermé“. 

Der „Parc Fermé“ ist an beiden Tagen 24 Stunden bewacht. Am Sonntag werden nach 

einem festen Zeitplan 2 x 12 Runden in allen Klassen auf dem Rundkurs gefahren.

Technical Support 

In Kooperation mit dem ADAC wird ein Serviceteam  

mit Servicewagen bereitgehalten

24 Runden der Garage du PontTeilnahme

Teilnahmegebühren

Für jedes Team ist ein Nenngeld von 650,- EUR zu entrichten. 

Im Nenngeld sind folgende Leistungen enthalten:

 Startgebühr für ein Fahrzeug mit 1-2 Fahrern

 zwei Aufkleber mit Startnummer

 ein Stellplatz im „Parc Fermé“ mit Fahrzeugbeschreibung  

 Bewirtung für zwei Personen im „Heritage Club“ am 27. und 28. August

 inkl. Getränke nach der Getränkekarte der 24 Tours du Pont

 Garagenfest am 27. August mit Live-Musik (für zwei Personen) 

 inkl. Getränke nach der Getränkekarte der 24 Tours du Pont

 eine hochwertige Erinnerungsplakette

 eine Teamtasche

 eine Teamweste pro Teilnehmer

Gegen Aufpreis sind folgende Angebote buchbar:

 Heritage Club Ticket Samstag inkl. Garagenfest (19:00 Uhr)  

 mit Live-Musik und Barbecue (180,– EUR/Pers.) 

 Heritage Club Ticket Sonntag (120,– EUR/Pers.)

Alle Angaben inkl. MwSt.

Fiat 1100 S Mille Miglia Coupé 

Klassensieger Mille Miglia 1953

Fiat Lancia Collection Turin
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Concours du PontTeilnahme

Concours du Pont

Der Concours du Pont ist ausgeschrieben für automobile Klassiker der Baujahre  

bis 1976. Je ausgefallener und seltener die teilnehmenden Fahrzeuge sind, desto  

interessanter für Medien und Besucher. Eine ausgewählte Jury unter prominenter 

Leitung bewertet die teilnehmenden Fahrzeuge nach Eleganz, Design, Originalität, 

Zustand, Historie, Charakter und nicht nach offiziellen FIVA-Kriterien.  

Dabei treten die teilnehmenden Fahrzeuge in folgenden Klassen an:

 The Art of Coachwork Design

 Grace & Pace of Grand Touring

 Legendary Sportscars

Preise 

Es wird ein Erinnerungspreis für den Sieger in jeder Klasse (Best of Class) und den 

Gesamtsieger (Best of Show) vergeben. Die Preisverleihung findet am 27. August  

im „Parc de l’Automobile Historique“ statt.

Teilnahmegebühren

Für jeden teilnehmenden Wagen ist ein Nenngeld von 350,- EUR 

zu entrichten. Im Nenngeld sind folgende Leistungen enthalten:

 Teilnahmegebühr für ein Fahrzeug

 ein Stellplatz im „Parc de l’Automobile Historique“  

 Bewirtung für zwei Personen im „Heritage Club“ am 27. und 28. August

 inkl. Getränke nach der Getränkekarte der 24 Tours du Pont

 Garagenfest am 27. August mit Live-Musik (für zwei Personen) 

 inkl. Getränke nach der Getränkekarte der 24 Tours du Pont

Gegen Aufpreis sind folgende Angebote buchbar:

 Heritage Club Ticket Samstag inkl. Garagenfest (19:00 Uhr)  

 mit Live-Musik und Barbecue (180,– EUR/Pers.) 

 Heritage Club Ticket Sonntag (120,– EUR/Pers.)

Alle Angaben inkl. MwSt.

Best of Class: 

Matthias Beetz, 

Ferrari 330
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Veranstalter: 

Garage Du Pont Events UG 

(haftungsbeschränkt) 

Bornstedter Straße 5 

10711 Berlin 

E-Mail:   

info@24Tours-Du-Pont.de

Event Team:  

Kai Desinger 

George Canzler

Nancy Behle 

Info-Hotline:   

+49 (0)30 40 05 35 6

www.24Tours-Du-Pont.de

Partner und Sponsoren (Stand: Dez. 2015):

ADAC Berlin-Brandenburg 

Alfa Romeo Deutschland 

Allianz Generalvertretung Kundler 

Beetz & Beetz 

Boat Lounge 

Bootsmanufaktur 

Engel & Völkers 

Fiat Chrysler Automobiles 

HK-Engineering 

Meilenwerk  

Mercedes Benz Berlin 

Motorworld Classic 

Porsche Zentrum Berlin-Potsdam 

René Grosse

Riller & Schnauck 

Saint Gobain 

SCANIA 

Stadt Potsdam 

Studio Babelsberg 

Villa Schöningen 

Werkspflege ProD
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